
Chanukka (Tempelweihfest) - das achttägige Fest erinnert an die Wiederein-
weihung des Tempels in Jerusalem im Jahr 165 v. Chr.. Dieser war durch seleu-
kidische Söldnerheere des Antiochus IV geschändet worden. Wie durch ein 
Wunder reichte eine Tagesration Öl aus, den siebenarmigen Tempelleuchter 
acht Tage lang brennen zu lassen. Daher wird zu Chanukka ein achtarmiger 
Leuchter entzündet und zwar erst eine und dann jeden Tag eine weitere, bis alle 
am 8. Tage brennen.  

Nikolaustag  - Gedenktag an den Bischof Nikolaus von Myra. Von ihm wird in 
vielen Legenden von seiner Mildtätigkeit, besonders Kindern gegenüber, erzählt. 
Darauf ist der Brauch zurück zu führen, dass Kinder am Abend vor dem 6. De-
zember ihre Schuhe vor die Tür stellen, die dann vom „Nikolaus" mit Naschwerk 
gefüllt werden.  

Ashura - Fastentag zum Gedenken an die Rettung des Volkes Israel unter der 
Führung des Propheten Moses vor den Ägyptern. Außerdem Erinnerung an die 
Bewahrung Noahs vor der Sintflut. Schiitische Muslime gedenken an diesem 
Fest der Ermordung des Prophetenenkels Hussain in Kerbala.  

Weihnachten  - das Fest der Geburt Jesu. Das Fest beginnt am Abend des 24. 
Dezember (Heilig Abend) und wird an den darauf folgenden 2 Weihnachtstagen 
gefeiert. Es wird vor allem als Familienfest mit Geschenken, Besuchen von Ver-
wandten und festlichem Essen begangen.  

Silvester (benannt nach Papst Silvester I - Amtszeit 314-35). Am Abend wird in 
Gottesdiensten Rückbesinnung auf die Ereignisse des vergangenen Jahres ge-
halten und Gott für Bewahrung und Begleitung durch das Jahr gedankt.    Fest-
lich ausgelassen verbringt man den Abend bis nach Mitternacht, d.h. bis zum 
Beginn des neuen Jahres.  

    K A L E N D E R  2 0 1 1   D A S  J Ü D I S C H E  J A H R  5 7 7 1 - 5 7 7 2  

D A S  M U S L I M I S C H E  J A H R  1 4 3 2 - 1 4 3 3  

Krippenbild aus der Geburtskirche in Bethlehem                                              Foto: Klaus Geller 
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Skulptur und Grab des Hl. Nikolaus von Myra 
in Bari                                 Foto: Klaus Geller 
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